
Bayerischer Landtag 
16. Wahlperiode Drucksache 16/14947 
 29.11.2012 
 

Antrag 
der Abgeordneten Oliver Jörg, Karl Freller, Bernd 
Kränzle, Petra Dettenhöfer, Dr. Thomas Goppel, Wal-
ter Nadler, Roland Richter, Walter Taubeneder CSU, 

Isabell Zacharias, Dr. Christoph Rabenstein, Adelheid 
Rupp und Fraktion (SPD), 

Hubert Aiwanger, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, 
Dr. Hans Jürgen Fahn, Thorsten Glauber, Eva Gott-
stein, Joachim Hanisch, Dr. Leopold Herz, Claudia 
Jung, Peter Meyer, Ulrike Müller, Alexander Muth-
mann, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Mann-
fred Pointner, Markus Reichhart, Tanja Schweiger, Flo-
rian Streibl, Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann FREIE 
WÄHLER, 

Margarete Bause, Dr. Martin Runge, Ulrike Gote, 
Dr. Sepp Dürr, Christine Stahl, Susanna Tausend-
freund, Simone Tolle und Fraktion (BÜNDNIS 90/ DIE 
GRÜNEN), 

Dr. Andreas Fischer, Dr. Otto Bertermann, Julika 
Sandt und Fraktion (FDP) 

Historisch-kritische Edition von Hitlers „Mein Kampf“ 
vorantreiben! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, eine Expertenkom-
mission einzusetzen, die eine Veröffentlichung von „Mein 
Kampf“ ergebnisoffen auf urheber-, straf- und völkerrecht-
liche Relevanz hin prüft. Unter den Experten sollen neben 
deutschen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern auch 
israelische Experten eingebunden werden. Dem Landtag ist 
über die Zusammensetzung der Kommission und deren Tä-
tigkeit zu berichten. 

Für den Fall, dass diese Prüfung keine Rechtssicherheit 
schafft, ist unseriösen Publikationen rechtzeitig vorzubeu-
gen. Die Staatsregierung hat die geplante, kommentierte 
historisch-kritische Edition von Adolf Hitlers „Mein 
Kampf“ durch das IfZ (Institut für Zeitgeschichte) in Mün-
chen zu unterstützen und voranzutreiben. Eine Veröffentli-
chung vor Ablauf des Urheberrechts des Freistaats an den 
Druckerzeugnissen aus dem Franz-Eher-Verlag am 31. De-
zember 2015 ist mit einem zeitlichen Vorlauf zu gestalten, 
der es staatlichen Einrichtungen (Bibliotheken, Hochschu-
len, Schulen etc.) ermöglicht, diese Ausgabe als Standard-
werk zu etablieren. 

Parallel sind auch eine englischsprachige Edition und eine 
komprimierte Ausgabe mit exemplarischen Texten und 
leicht verständlichen Kommentierungen, zum Gebrauch in 
der politischen Bildung, zu erarbeiten. Alle kommentierten 
Ausgaben sind sofort nach Fertigstellung in geeigneter digi-
taler Form zu veröffentlichen. 

 
Begründung: 

Am 31. Dezember 2015 endet das Urheberrecht des Freistaates 
Bayern an Adolf Hitlers „Mein Kampf“. Das Institut für Zeitge-
schichte (IfZ) hat mit der Erarbeitung einer kommentierten und 
kritischen Ausgabe von „Mein Kampf“ begonnen. Diese Arbeit 
wird jedoch mehrere Jahre in Anspruch nehmen. In Ergänzung zu 
dem am 9. November 2011 vom Landtag beschlossenen „Konzept 
zum Umgang mit NS-Druckerzeugnissen“, vor dem Hintergrund 
nach wie vor bestehender neonazistischer Zellen in Deutschland 
sowie um der Rechtsunsicherheit ab 2016 bereits jetzt zu begeg-
nen und unseriösen Veröffentlichungen im Medienzeitalter histo-
risch und wissenschaftlich verantwortungsvoll entgegenzuwirken, 
ist es zwingend erforderlich, die Ausgabe durch das IfZ jetzt vo-
ranzutreiben.  
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